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STADTMARKETING

Korneuburger Weihnachtsbonus 2024
Das Einkaufen in Kor-

neuburg war zwischen 
22. November bis 24. 

Dezember 2024 wieder ein 
besonderes Vergnügen, denn 
das beliebte Gewinnspiel „Kor-
neuburger Weihnachtsbonus“ 
ging in die 11. Runde. Dabei 
wurden 5.000 Gewinnspiel-
karten verteilt, von denen 
über 3.000 ausgefüllt zurück-
kamen. An vier Ziehungster-
minen wurden die glücklichen 
Gewinner:innen ermittelt: 
Insgesamt 71 Teilnehmer:in-
nen durften sich über ihren 
Gewinn in Form von „Korneu-
burger Zehnern“ freuen.

Die Sparkasse Korneuburg 
stellte dafür großzügige 5.000 
Euro zur Verfügung und be-
scherte den Kund:innen der 
lokalen Geschäfte eine beson-
ders freudige Weihnachtszeit. 
Seit dem Start des Gewinn-

spiels im Jahr 2014 wurden 
53.000 Euro in Form von 
Korneuburger Zehnern aus-
gezahlt. Die Gewinner:innen 
unterstützten dabei eine Viel-
zahl von Betrieben, darunter 
Buchhandlungen, Modebou-
tiquen und Lifestyle-Geschäf-
te – ein starkes Zeichen für die 
Vielfalt und Attraktivität des 
Korneuburger Handels.

Bürgermeister Christian Gepp 
zeigte sich begeistert: „Die 
hohe Beteiligung zeigt, dass 
Einkaufen in Korneuburg 
Freude macht und der „Kor-
neuburger Weihnachtsbonus“ 
eine wichtige Tradition ist, die 
auch weiterhin großen Zu-
spruch findet.“
Auch Armand Drobesch, Vor-
standsdirektor der Sparkasse 
Korneuburg, betonte die Be-
deutung der Aktion: „Als Part-
ner dieser Initiative liegt uns 

die Stärkung der regionalen 
Wirtschaft am Herzen. Gera-
de in Zeiten des wachsenden 
Online-Handels ist es unser 

Ziel, den Korneuburger Euro 
in der Region zu halten und 
damit die lokale Wertschöp-
fung nachhaltig zu fördern.“

Ziehung Weihnachtsbonus: BGM Christian Gepp, Armand A. 
Drobesch (VDir Sparkasse Korneuburg) und STR Andreas Minnich 
bei der Ziehung der Weihnachtsbonus-Karten in der Sparkasse 
Korneuburg.

sparkasse.at/korneuburg

Gratis 2 Jahre  
Kontoführungsgebühr  
bei Kontowechsel!
• Gratis Kreditkarte für 1. Jahr!*

•  Inklusive George, dem  
modernsten Internetbanking

•  Kontaktloses Bezahlen  
(Apple Pay oder Android)

*  Bei Neueröffnung eines s Komfort Kontos in der Sparkasse Korneuburg AG erhält der/die 
Kundin eine Gutschrift von € 100,– und 2 Jahre gratis Kontoführung. Die Gutschrift er-
folgt auf das Konto bei der Sparkasse Korneuburg. Das Konto muss als Gehalts- oder 
Pensionskonto für eine Mindestdauer von 12 Monaten geführt werden. Keine Barablöse 
möglich. Pro Person ist das Angebot nur einmalig gültig. Nicht mit anderen Aktionen  
kombinierbar. Angebot gültig bis zum 31.03.2025. Personen ab dem vollendeten 18. Lebens-
jahr können das Angebot nutzen. Nähere Informationen in Ihrer Filiale der Sparkasse 
Korneuburg.  Das Gratisangebot umfasst das Karte nentgelt für eine Smartcard oder  
Premiumcard (jeweils Mastercard/Visa, Haupt- oder Zusatzkarte) und gilt für ein Jahr ab 
Vertragsabschluss. Die Vergabe der Smartcard oder Premiumcard ist bonitätsabhängig.

€ 100,–Wechselbonusinklusive
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Liebe Korneuburgerin, lieber Korneuburger!

Es herrscht Aufbruchsstimmung 
in der Stadt. Wenn uns die ersten 
Sonnenstrahlen erwärmen, ent-

steht die Sehnsucht nach dem Frühling, 
nach neuem Erwachen. Noch ein Grund, 
neue Kraft und großen Tatendrang zu ver-
spüren, ist die Tatsache, dass die Wahlen 
geschlagen sind. Sie, liebe Korneubur
gerinnen und Korneuburger, haben Ihre 
Entscheidung getroffen.

Ich darf mich als Bürgermeister ganz 
herzlich bei allen wahlwerbenden Partei-
en für einen fairen Wahlkampf bedanken. 
Wie vereinbart, wurde dieser auch sehr 
kurz gehalten. Intensiv war er, wie Sie 
sicher bemerkt haben, allemal.

Unsere Vorhaben werden uns alle for-
dern. Wir werden viele, teilweise sicher-
lich auch kontroversiell geführte Diskus-
sionen mit dem Ziel, einen gemeinsamen 
Nenner zu finden, führen. Ich möchte, 
wie auch in den letzten Jahren, gemein-
sam mit Politik und unter Einbeziehung 
der Bevölkerung, agieren. Letztendlich 
wollen wir ja alle das gleiche. Unsere le-
benswerte Bezirkshauptstadt soll die lie-
benswerte Kleinstadt bleiben.

Gestatten Sie mir dennoch einen kurzen 
Blick zurück auf das letzte Jahr! Was er-
wartet Sie in dieser Ausgabe der Stadt-
zeitung?

Natürlich erfahren Sie ganz detailliert 
die Ergebnisse der Gemeinderatswahl 
vom 26. Jänner. Die Gespräche mit allen 
Parteien über die gemeinsame Weiterfüh-
rung und Umsetzung wichtiger Projekte 
und Vorhaben haben kurz nach der Wahl 
begonnen.

Ein Bauvorhaben, das mir als Bürgermeis-
ter ganz besonders am Herzen liegt, ist der 
Zubau zur Volksschule. Seit Jahren gibt 
es hier ein Platzproblem, das mit dem Zu-
bau gelöst wird. Sowohl für die Schulen 
als auch für die Schulische Nachmittags-
betreuung.

Wie auch in den letzten Jahren stehen ei-
nige notwendige Vorhaben im Straßen-
bau an. Ein besonderes Ereignis für die 
Korneuburger Bevölkerung stellte die 
Übung eines Polizeieinsatzes in der ehe-
maligen Einrichtung für unbegleitete 
minderjährige Asylwerber in der Raiff-
eisenstraße dar. Es befindet sich dort die 
neue Ausbildungsstätte für Sonderein-
heiten der Polizei. Da ist uns ein großer 
Wurf gelungen.

Ein Highlight zu Jahresbeginn ist der 
Wirtschaftsempfang. Die perfekte Gele-
genheit, um sich in angenehmer und ge-
mütlicher Atmosphäre auszutauschen, 
das abgelaufene Jahr Revue passieren zu 
lassen und einen entspannten Abend zu 
genießen. Zwei erfolgreiche Frauen aus 
der Korneuburger Wirtschaft geben in ei-
nem Interview Einblicke zu den geplanten 
Shopping-Events.

Nach dem Hochwasser im Herbst wollten 
wir als Stadt vielen Menschen helfen. 
Dabei entstand die Idee, ein Konto KOR
NEUBURG HILFT ins Leben zu rufen. 
Der Soogut-Markt, der sich mittlerweile 
gut etabliert hat, erhält eine monatlich 
Mietunterstützung. Der Grundgedanke 
ist aber, Korneuburgerinnen und Kor
neuburgern, die sich in einer akuten Not-

lage befinden, rasch und unbürokratisch 
helfen zu können.

Was noch gelungen ist: Silversports, ein 
Bewegungsangebot für Junggebliebene, 
geht in die Verlängerung.

Ich lade Sie herzlich ein, an unserem 
Stadtleben aktiv teilzunehmen. Es wird so 
vieles geboten in Korneuburg. Kulturelle 
Veranstaltungen für jeden Geschmack, 
zahlreiche Vereine mit unterschiedlichen 
Angeboten, und schließlich unsere Bür-
gerbeteiligung, in der seit mehr als zehn 
Jahren viele Bürgerinnen und Bürger 
aktiv ihre Ideen einbringen und so einen 
wichtigen Beitrag zur Gestaltung und Ent-
wicklung der Stadt leisten.

Genießen Sie das besondere Flair einer 
Kleinstadt mit einem schönen Zentrum, 
einem entspannenden Naherholungs
gebiet und einer feinen Gastronomie.

Wir werden uns sicher irgendwo treffen 
und ein persönliches Gespräch führen.

Ihr

INHALT

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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Ausblick Straßenbau im Frühjahr

Rückblick Straßenbau 2024
Die neue Einbahnregelung 
in der Hans-Mühl-Gasse er-
höht den Verkehrsfluss und 
die Sicherheit. Es wurden 
Engstellen reduziert und 
ausreichend Platz für Fuß-
gänger:innen und Radfah-
rer:innen geschaffen. Die 
Umgestaltung minimiert 
Konflikte zwischen den 
Verkehrsteilnehmer:innen.
Die Verkehrsführung im 
Bereich Zum Exerzier-
platz wurde erfolgreich 

umgestaltet. Im gesamten 
Abschnitt wurde der pro-
visorische Parkplatz neu 
befestigt.

Ein Kernpunkt war die Ein-
führung einer Einbahn-
regelung im Abschnitt des 
„Weißen Weg“. Besonders 
wichtig war die Integra-
tion neuer Versickerungs-
flächen. Acht Hainbuchen 
wurden in den Versicke-
rungsflächen neu gepflanzt.

Die Stadtgemeinde baut für Sie. Damit zahlreiche straßenbau-
liche Verbesserungen herbeigeführt werden können, werden in 
den kommenden Wochen folgende Projekte umgesetzt:

Sanierung Hans-
Gruber-Gasse (Siedler-
straße – Rudolf-Alexan-
der-Gasse)
Die Sanierungsarbeiten in der 
Hans-Gruber-Gasse werden 
fortgesetzt, inkl. Einbauten, 
Parkflächen und Grüninseln. 
Aufgrund der Instabilität 
der Bäume und der Gehsteig-
schäden war aus Sicherheits-
gründen ein Baumschnitt er-
forderlich. In diesem Bereich 
ist wegen der bestehenden 
Gasleitung keine Neupflan-
zung möglich. Die Standorte 
für Grüninseln werden auf 
die gegenüberliegende Seite 
verlegt. Da sich die Anzahl 
der privaten PKWs in diesem 
Bereich erhöht hat, ist für 
diesen Straßenabschnitt eine 

Einbahnregelung geplant. Es 
ist eine Informationsveran-
staltung dazu geplant, weite-
re Details erhalten Sie über die 
Website der Stadtgemeinde.

Umgestaltung Maul-
pertschstraße 
(Wasweg – Leopold-
Loibl-Straße)
Die Fahrbahnoberfläche wird 
saniert, Parkplätze und ein 
Gehsteig gestaltet, außerdem 
werden Bäume gepflanzt. 
Geplanter Baubeginn: Mitte 
März, Voraussichtliches Bau-
ende: Ende Juni 2025.

Kanal- und Wasser-
bau in Roßmühlgasse 
(Bisamberger Straße – 
Propst-Bernhard-Gasse)

Die Hauptkanal- und Wasser-
leitung wird saniert, auf einer 
Länge von rund 100 Metern 
inkl. Anschlussleitung. Ge-
planter Baubeginn: März, Vo-
raussichtliches Bauende: Ende 
Mai 2025.

Kanalarbeiten Donau-
lände (Kläranlage – �  
Donaublick)
Die bisherigen Kanalbau-
arbeiten vom Vorjahr werden 
im Bereich Donaublick, der 
Donaustraße und Am Ha-
fen fortgesetzt. Es kommt zu 
temporären Einschränkung 
für Radfahrer:innen durch 
Baumaschinen in diesem Ab-
schnitt. Voraussichtliches 
Bauende: Ende September

Einbahnregelung „An 
der Landesbahn“ 
(Stockerauer Straße – 
Industriezeile)
Diese Straße wird künftig als 
Einbahn geführt, ausgenom-
men Radfahrer:innen. Die 
Umgestaltung soll Konflikte 
in den Engstellen minimieren 
und die Verkehrssicherheit er-
höhen. Die Straßenverkehrs-
zeichen werden im Frühjahr 
2025 vom Stadtservice Kor-
neuburg aufgestellt.

Änderung der 
Aufgrabungsrichtlinie 
und Sperrfristen

Die Stadtgemeinde Korneu-
burg legt großen Wert auf 
den langfristigen Erhalt der 
Straßeninfrastruktur und die 
nachhaltige Sanierung und 
Erweiterung von Verkehrsflä-
chen. Daher steht der Schutz 
frisch sanierter oder neu ge-
stalteter Straßenflächen im 
Vordergrund.

Nach Abschluss von Sanie-
rungs- und Neubauarbeiten, 
die durch die Stadtgemeinde 
beauftragt wurden, gilt für den 
betroffenen Straßenabschnitt 
ab Fertigstellung der Verkehrs-
fläche ein Aufgrabungsverbot 
von 5 Jahren – ausgenommen 
Schäden an Infrastrukturlei-
tung, Wasser, Strom etc. Die 
Sperre umfasst nicht nur Fahr-
bahn, sondern auch Parkflä-
chen sowie Geh- und Radwege.

Voraussichtlich wird das Bau-
amt der Stadtgemeinde Kor-
neuburg die Bürger:innen 
etwa sechs Monate im Voraus 
über die geplanten Sanierun-
gen oder Straßenumgestal-
tungen informieren. Dieser 
Zeitraum bietet die optimale 
Gelegenheit, um eventuelle 
Telekommunikations- oder 
Fernwärmeanschlüsse vorzu-
nehmen. Bitte wenden Sie sich 
direkt an die Kolleg:innen im 
Bauamt unter bauamt@korneu-
burg.gv.at.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Maximales
Service.

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.
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Übungsszenario der Bundespolizei

Polizeiübung: Die Teilnehmer:innen des Übungsszenarios sowie STR Andreas Minnich, 
1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Josef Breitenfelder (Kommandant der Polizeiinspektion 
Korneuburg), Siegfried Krische (Bezirkspolizeikommandant Korneuburg), Michael Takacs 
(Bundespolizeidirektor) und BGM Christian Gepp zeigen sich erfreut über die erfolgreiche 
Polizeiübung.� © BMI | Gerd Pachauer

STADTGEMEINDE

Die Ergebnisse der GR-Wahl
In der Stadt Korneuburg waren bei den Gemeinderatswah-
len insgesamt 10.780 Personen wahlberechtigt, es wurden 
insgesamt 6.677 Stimmen abgegeben, 62 Stimmen waren 
ungültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 61,94 Prozent.

Es entfielen auf die ÖVP 3.290 Stimmen, das sind 19 Man-
date, auf die SPÖ 1.822 Stimmen und 11 Mandate. Auf die 
FPÖ entfielen 791 Stimmen mit 4 Mandaten. Auf die Grünen 
entfielen 485 Stimmen, insgesamt 2 Mandate, die NEOS 
erhielten 277 Stimmen, das ist 1 Mandat im Gemeinderat.

Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet voraussicht-
lich im März statt. Weitere Details und Informationen zu 
den Wahlergebnissen nach Wahlsprengeln finden Sie un-
ter: https://www.korneuburg.gv.at/GRW2025

Im Rahmen einer bundesländer- und 
organisationseinheitsübergreifenden 
Übung demonstrierte die Bundes

polizeidirektion am 10. Jänner erfolg-
reich ihre Fähigkeiten zur koordinierten 
Zusammenarbeit. Ziel war, die Zusam-
menarbeit mehrerer Spezialeinheiten 
und Einsatzkräfte der Polizei in einer 
komplexen Koordinierungsübung reali-
tätsnah zu simulieren.

Übungsszenario
Nach einem bewaffneten Raubüberfall 
flüchten mehrere Täter in ein nahegele-
genes, leer stehendes Gebäude. Es folgt 
eine Alarmfahndung, bei der die teilneh-
menden Einheiten gezielt koordiniert 
werden. Zu den eingesetzten Kräften 
gehören unter anderem die Schnellen 
Interventionsgruppen (SIG), die Bereit-
schaftseinheit (BE), die Polizeidiensthun-
deeinheit, Drohnen sowie die Wiener Ein-
satzgruppe Alarmabteilung (WEGA) und 
die Flugpolizei.
Das Übungsszenario fand in der stillge-
legten Bundesbetreuungseinrichtung in 
Korneuburg (NÖ ) statt. Das seit Mitte 
September 2024 nicht mehr in Betrieb 
befindliche Asylquartier wird ab Früh-
jahr 2025 als Polizei-Übungsstützpunkt 
genutzt. Durch den massiven Rückgang 
der Asylanträge im vergangenen Jahr 
konnte die Zahl der Grundversorgungs-
einrichtungen deutlich reduziert werden: 
Waren im Herbst 2022 österreichweit 27 

Bundesbetreuungseinrichtungen in Be-
trieb, sind es derzeit nur mehr neun aktive 
Einrichtungen. In den nächsten Wochen 
steht die Schließung weiterer Bundes-
Grundversorgungseinrichtungen in ver-
schiedenen Bundesländern bevor.
„Der neue Übungsstandort in Korneuburg 
ist für das Training von Sonder- und Spe-
zialeinheiten wie EKO Cobra, WEGA, aber 
auch Diensthunden und den Polizisten 
des Streifendienstes in Niederösterreich 
– nicht zuletzt auf Grund seiner zentralen 
Lage in der Nähe von Wien – ein ideales 
Areal“, betonte Innenminister Gerhard 
Karner. „Mein Dank gilt der Bundespoli-
zeidirektion für die rasche Planung, aber 
vor allem auch der Stadtgemeinde Korneu-
burg für die große Unterstützung bei der 

Umsetzung“, ergänzte der Innenminister. 
„Der Standort in Korneuburg befindet sich 
in unmittelbarer Nähe zur Bundeshaupt-
stadt und stellt für die Spezialeinheiten 
der Bundespolizei ein äußerst wertvolles 
Übungsobjekt dar. Solche Objekte sind 
nicht leicht zu finden“, erklärte Bundes-
polizeidirektor Michael Takacs.

Diese koordinierte Übung der Bundes-
polizeidirektion sei ein weiterer Schritt 
zur Steigerung der Sicherheit und Ein-
satzbereitschaft der österreichischen Si-
cherheitskräfte. Sie verdeutliche die hohe 
Professionalität und die hervorragende 
Zusammenarbeit der verschiedenen spe-
zialisierten Einheiten innerhalb der Bun-
despolizei, führte Takacs aus.
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Auszeichnung für Engagement gegen Gewalt an Frauen
Am 2. Dezember wurde die Stadtgemeinde Korneuburg auf Initiative von Frauen-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister in St. Pölten geehrt

Überreicht wurde eine eigens kre-
ierte Emaille-Plakette für die 
vorbildlichen gewaltpräventi-

ven Maßnahmen und als sichtbares Zei-
chen für das Engagement gegen Gewalt 
an Frauen. Im Aktionszeitraum von 25. 
November bis 10. Dezember wurden in 
Korneuburg 50.000 Gebäck-Sackerl mit 

wichtigen Kontakttelefonnummern – da-
runter die Frauenhelpline gegen Gewalt, 
das NÖ Gewaltschutzzentrum und der 
Verein Frauen für Frauen (Stockerau) –in 
Kooperation mit den Bäckereien Felber, 
Geier, Reiter, Mann sowie über den Kor-
neuburger Wochenmarkt verteilt. Die 
Stadtgemeinde Korneuburg bedankt sich 

bei der Wiener Städtischen Versicherung 
sowie der Raiffeisenbank Korneuburg, 
die durch ihre finanzielle Unterstützung 
diese Aktion ermöglicht und maßgeblich 
dazu beigetragen haben, Bewusstsein für 
das Thema Gewaltprävention zu schaffen 
und Betroffenen wichtige Hilfsangebote 
zugänglich zu machen.

STADTGEMEINDE

Gemeinderatsmitglieder backten Kekse für guten Zweck

STADTMARKETING

Adventmarkt-Baumspende für Gämsen und Steinböcke

Das Raiffeisen Lagerhaus Korneu-
burg sponserte im vergangenen 
Dezember 60 Tannen für den 

Adventmarkt im Gesamtwert von 1.500 
Euro. Die Bäume stammten aus Maria 
Laach am Jauerling in Niederösterreich. 
Die Nordmanntanne zählt zu den belieb-
testen Weihnachtsbäumen wegen der 
langen Haltbarkeit und der weichen, tief-
grünen Nadeln.

Die Tannen, welche bis Anfang Jänner 
2025 den Korneuburger Adventmarkt 
beim Hauptplatz schmückten, wurden 
zum vierten Mal an den Wildpark Ernst-
brunn gespendet. Dort freuen sich Gäm-
sen, Steinböcke und Mufflons über das 
Festessen. Die Tannen, die eine Größe 
zwischen 1,5 und 3 Metern hatten, wur-
den gesäubert und zum Tierpark trans-
portiert.

Kekse backen 2024: GR Maria Faber, GR Susanne Sprin-
ger, GR Thomas Sauer, GR Waltraud Wobornik, GR Adel-
heid Muhm, STR Matthias Wobornik, GR Kathrin Kaindl, 
GR Hubert Keyl, GR Gabriele Fürhauser, GR Thomas Pfaffl 
und BGM Christian Gepp backten im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Korneuburg Kekse für den guten Zweck.

Baumspende an Wildpark Ernstbrunn im Jänner 2025: Peter Schubert (Leitung Wirtschafts-
hof), GR Bernd Herzog, Matthias Seefranz (Lagerhaus Korneuburg). GR Susanne Springer, 
Christopher Göls (Wildpark Ernstbrunn), BGM Christian Gepp, Michael Weingartshofer (Blumen 
Weingartshofer) und STR Matthias Wobornik beim Hauptplatz Korneuburg zur Übergabe der 
Baumspende.

Am Freitag, den 6. Dezem-
ber, verwandelte sich 
der Eingangsbereich des 

Rathauses in eine weihnachtli-
che Backstube. Von 15:00 bis 17:00 
Uhr backten Mitglieder aller im 
Gemeinderat vertretenen Fraktio-
nen gemeinsam köstliche Kekse 
und andere Süßigkeiten für einen 
wohltätigen Zweck. In Teamleis-
tung entstanden Klassiker wie 
Vanillekipferl und Linzeraugen 
sowie viele weitere weihnachtli-
che Leckereien. Unterstützt wur-
de die Aktion durch großzügige 

Backwaren-Spenden der lokalen 
Bäckereien Reiter, Geier, Felber 
und Mann.

Die duftenden Köstlichkeiten 
konnten gegen eine freiwillige 
Spende direkt vor Ort erworben 
werden. Der Erlös in Höhe von 
rund € 600,- kommt der Initiati-
ve „Korneuburg hilft“ sowie wei-
teren sozialen Projekten zugute.
Das gemeinsame Backen und die 
Unterstützung durch die Korneu-
burger:innen zeigen, was gemein-
sam erreicht werden kann.
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Neujahrsempfang der Korneuburger Wirtschaft:

Ein erfolgreicher Start ins Jahr 2025

Die Stadtgemeinde Korneuburg 
lud am 16. Jänner zum Neujahrs-
empfang der Korneuburger Wirt-

schaftstreibenden ein. 

Mit rund 9.100 Arbeitsplätzen ist Kor-
neuburg einer der bedeutendsten Wirt-
schaftsstandorte Niederösterreichs. Diese 
beeindruckende Zahl spiegelt die Vielfalt 
und Stärke der lokalen Wirtschaft wider. 
„Korneuburg ist nicht nur ein Ort zum 
Leben, sondern auch ein Ort, an dem In-
novation und Unternehmergeist zuhause 
sind,“ betonte Bürgermeister Christian 
Gepp.

Neue Werbekampagne: 
So shoppt Korneuburg!
Im Rahmen des Neujahrsempfangs wur-
den auch die neuen Shoppingaktionen 
2025 vorgestellt. „Mit den Shopping
events schaffen wir ein Einkaufserlebnis, 
das weit über den klassischen Handel hin
ausgeht. Jede Aktion ist ein Highlight, das 
Korneuburgs Vielfalt und Attraktivität als 
Shoppingstadt unterstreicht. Gemeinsam 
mit unseren Unternehmer:innen und 
dem Stadtmarketing setzen wir darauf, 
unsere Stadt als lebendigen und moder-
nen Wirtschaftsstandort zu positionie-
ren“, betont Wirtschaftsstadtrat Andreas 
Minnich.

Diese Events unter dem Motto „So shoppt 
Korneuburg“ versprechen über das ganze 
Jahr verteilt spannende Einkaufserleb-
nisse:
l  24.01.2025 | Winterwunderland: Win-
terliche Schneeflockenrabatte.
l  12.02.2025 | Vollmondnacht: Exklusi-
ve Mondrabatte und magische Aktionen.
l  23.03.2025 | Lazy Sunday Shopping: 
Sonntags-shopping mit floralen High-
lights.
l  23.05.2025 | Genuss in Weiß: Regiona-
le Köstlichkeiten in weißem Outfit.
l  26.06.2025 | Shopping Queens & Kings: 
Längster Catwalk Niederösterreichs
l  29.08.2025 | Trendflohmarkt: Vintage-
Schätze und Second-Hand-Highlights.
l  17.10.2025 | Crime Day: Spannendes 
Live-Krimi-Erlebnisse.
l   28.11.2025 | Candlelight Shopping: 
Kerzenschein und Carole Singers.

Ein modernes, einheitliches Design der 
Werbematerialien, Social-Media-Kam-

pagnen und ein neuer Shopping-Guide 
sorgen für eine breite Ansprache. Ziel ist 
es, Korneuburg als attraktiven Shopping-
standort weiter zu etablieren.

Veranstaltungsausblick 2025
Vorgestellt wurden auch die über 32 ge-
planten Veranstaltungen des Stadtmarke-
ting Korneuburg für 2025, darunter:

l   Genussveranstaltungen wie „Speak 
Spirits“ und der Korneuburger Wein-
markt.
l  Hochkarätige Kabarett-Picknicks im 
Augustinergarten mit Künstler:innen wie 
den Comedy Hirten, Maschek und Roland 
Düringer, Gregor Seberg und Malarina
l  Hafenfest und Oktoberfest
l  Adventmarkt und Teifllauf

Diese Events bieten Unterhaltung für alle 
Generationen und unterstreichen die Le-
bendigkeit der Stadt.

Vortrag zur Bedeutung starker 
Marken für 
Städte und Unternehmen
Gastredner Mag. Karl Hintermeier, CEO 
der Agentur message, hielt einen span-
nenden Vortrag über die zentrale Rolle 
starker Marken in der heutigen Wirt-
schaft. Unter dem Titel „Mehr als ein 
Logo: Die Macht der Marke“ erläuterte 
er eindrucksvoll, wie durch eine strate-

gische Markenentwicklung nicht nur das 
Image eines Unternehmens oder einer 
Stadt gestärkt, sondern auch ein nach-
haltiger Wettbewerbsvorteil geschaffen 
werden kann. Hintermeier verdeutlich-
te, dass Marken weit mehr sind als bloße 
Logos oder Slogans, sondern als Schlüs-
sel zur Identität und Differenzierung im 
Markt dienen.

Verleihung der 
Wirtschaftsmedaillen in Gold
Besonderer Höhepunkt des Abends war 
die Ehrung verdienter Persönlichkeiten. 
Mag. Martin Mayer und Mag. Thomas 
Radike erhielten die Wirtschaftsmedail-
le in Gold für ihr jahrzehntelanges Enga-
gement in der Steuerberatungsbranche 
und die Unterstützung regionaler Unter-
nehmen. Dem engagierten Korneuburger 
Unternehmer Karl Molzer (Taxi Molzer) 
wurde anlässlich seines 90. Geburtstags 
gratuliert.
Zum Abschluss lud das Stadtmarketing 
Korneuburg die Gäste ein, das Buffet von 
Halama’s La Saliera zu genießen. Die 
exklusive Weinbar von Herzog Leopold 
rundete den Abend ab. Die musikalische 
Begleitung übernahm Sophie-Anna Meli-
char mit ihrer Band, die mit ihren Klän-
gen für eine schwungvolle Atmosphäre 
sorgten. Ein besonderer Dank gilt der 
Sparkasse Korneuburg für die finanzielle 
Unterstützung dieses Abends.

Neujahrsempfang der Korneuburger Wirtschaft: STR Andreas Minnich, 2. VBGM 
Bernadette Haider-Wittmann, Armand Drobesch (Sparkasse Korneuburg), STR Hubert 
Holzer, Karl Molzer, Thomas Radike, Lieselotte Molzer, Martin Mayer, Jürgen Eiben-
steiner (Sparkasse Korneuburg), Karl Hintermaier (Agentur Message) und BGM Chris-
tian Gepp im großen Sitzungssaal des Rathauses.
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Warum in die Ferne schweifen, wenn das Shopping-Glück so nah ist? In Korneuburg wird Einkau-
fen 2025 zu einem Erlebnis für alle Sinne

Shoppingevents 2025 –

12 Mi, 12.02.2025, um 16:00–20:00 Uhr

Unsere Stadt lädt mit 
einer Vielzahl an in-
haber:innengeführ-

ten Shops zum Verweilen, 
Genießen und Entdecken 

ein. Ob Mode für Groß und 
Klein, exklusive Delikates-
sen, kunstvolle Blumenar-
rangements oder inspirieren-
de Literatur – in Korneuburg 

finden Kund:innen immer 
persönliche Highlights. Unter 
dem Motto „So shoppt Kor-
neuburg“ haben das Stadt-
marketing und engagierte 

Unternehmer:innen ein ab-
wechslungsreiches Programm 
gestaltet, das die Vielfalt und 
Attraktivität der Innenstadt 
ins Rampenlicht rückt.

12
Februar

Mittwoch
Erleben Sie die Magie der Vollmondnacht
mit verlängerten Öffnungszeiten und 
profitieren Sie von exklusiven Mondrabatten.

23 So, 23.03.2025, um 10:00–15:00 Uhr

Lazy Sunday Shopping
Begrüßen Sie den Frühling mit einem entspann-
ten Einkaufstag, der die ganze Familie begeis-
tert.
Highlights & Aktionen:
l  Zen Moments: Kleine Wellnessbehandlungen 
wie Handmassagen oder Aromatherapie in teil-
nehmenden Geschäften.
l  Kinder-Spaß-Oase: Kostenlose Kinderbetreu-
ung im Stadtsaal mit Bastelstationen und Spie-
len, während Eltern entspannt einkaufen.
l  Florale Glücksmomente: Für jeden Einkauf 
gibt es ein Los, mit dem Sie Blumenarrange-
ments oder Gutscheine gewinnen können – 
Hauptpreis: ein Jahr lang monatlich frische 
Blumen! Verwandeln Sie den Sonntag in ein be-
sonderes Einkaufserlebnis für die ganze Familie.

Florale Momente & 
entspannte Vibes

23
März

SonntagBegrüßen Sie den Frühling 
mit einem entspannten 
Shoppingerlebnis in Korneuburg.

Vollmondnacht
Teilnehmende Geschäfte öffnen ihre Türen bis 
in die Nacht und laden Sie zu einem unvergess-
lichen Shopping-Erlebnis voller Überraschun-
gen ein.
Highlights & Aktionen:
l  Mystische Rabatte: Exklusive Angebote auf 
silberne, weiße oder graue Produkte.
l  Moonlight-Cocktails & -Snacks: Genießen 
Sie köstliche „Moonlight-Cupcakes“ und erfri-
schende „Luna-Cocktails“ – ab einem bestimm-
ten Einkaufswert gratis.
l  Lucky Bags & Gewinnspiel: Die ersten fünf 
Kund:innen nach 19:30 Uhr erhalten in jedem 
Geschäft eine „Lucky Bag“ mit kleinen Schätzen. 
Zusätzlich können Sie an einem Gewinnspiel 
teilnehmen, bei dem der Hauptpreis ein kosten-
loser Eintritt ins Planetarium Wien ist.
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So shoppt Korneuburg
23 Fr, 23.05.2025, um 15:00–21:00 Uhr

Genuss in Weiß

Ein Abend voller regionaler Köstlichkeiten und 
stilvollem Shopping. Kommen Sie in Weiß ge-
kleidet und genießen Sie kulinarische Höhe-
punkte in den Geschäften der Stadt.

Highlights & Aktionen:

l  Kulinarische Entdeckungsreise: Regionale 
Produzent:innen präsentieren frische Marme-
laden, Käse, Weine und vieles mehr.

l  Kostproben und Direktverkauf: Probieren 
Sie die Produkte vor Ort und kaufen Sie Ihre Fa-
voriten direkt ein.

l   Exklusive Verlosung: In Weiß gekleidete 
Besucher:innen können einen prall gefüllten 
Picknickkorb gewinnen – inklusive regionaler 
Spezialitäten.

23
Mai

Freitag
Eine kulinarische Entdeckungsreise 
mit regionalen Köstlichkeiten durch 
die Genusstationen der Stadt.

26 Do, 26.06.2025, um 15:00–22:00 Uhr

Shopping Queens & Kings
Erleben Sie einen Abend, der regionales Shop-
ping mit schillernden Fashion-Momenten ver-
bindet.

Highlights & Aktionen:

l  Der längste Catwalk Niederösterreichs: Ab 
20:00 Uhr wird die Hauptstraße zur Laufsteg-
Bühne. Lokale Boutiquen präsentieren ihre 
neuesten Kollektionen in einer großen Moden-
schau.

l  Shopping Queen & King: Eine Jury kürt die 
besten Outfits, die zuvor in Korneuburger Ge-
schäften zusammengestellt wurden. Teilneh-
mer:innen werden über eine Social-Media-
Kampagne ausgewählt.

l  Workshops & Styling-Tipps: Erfahren Sie al-
les über aktuelle Trends und lassen Sie sich von 
Expert:innen beraten. Fashion, Trends und ein 
unvergesslicher Abend.

Das ultimative 
Modeevent 

in Korneuburg

• Die neueste Kollektionen und Trends
• Interaktive Fashion-Erlebnisse
• Krönung Shopping Queen und King

26
Juni

Donnerstag
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17 Fr, 17.10.2025, um 10:00–18:00 Uhr

Crime Day
Tauchen Sie ein in eine fesselnde Welt voller 
Rätsel, Verdächtigungen und überraschender 
Wendungen. Die Stadt wird zur lebendigen 
Krimibühne, auf der Sie nicht nur einkaufen, 
sondern auch ein packendes Krimi-Abenteuer 
erleben können.
Highlights & Aktionen:
l  LIVE-Krimi-Erlebnis: Professionelle Schau-
spieler:innen verwandeln Geschäfte in Tatorte. 
Sammeln Sie Hinweise und lösen Sie den Fall!
l  Hinweis-Give-Aways: Entdecken Sie exklusi-
ve Rabatte während Ihrer Ermittlungen.
l  Ermittler:innen-Goodie-Bags: Ab einem be-
stimmten Einkaufswert gibt es Goodie-Bags mit 
Krimibüchern und Rätselheften.

Ein spannendes Live-Krimi-Erlebnis in Korneuburg

17
Oktober

FreitagEntdecken Sie eine Welt voller Rätsel, 
Überraschungen und verdächtiger
Spuren - mitten in der Stadt. 

29 Fr, 29.08.2025, um 15:00–21:00 Uhr

Trendflohmarkt
Highlights & Aktionen:

l  Stadtweiter Flohmarkt: Von Vintage-Mode 
bis zu trendigen Einzelstücken – das Zentrum 
der Stadt wird zum Marktplatz.

l  Vielfalt und Kreativität: Sowohl private An-
bieter:innen als auch lokale Geschäfte sind mit 
ihren Ständen vertreten.

l   Vintage Treasure Hunt: Eine spannende 
Schatzsuche, bei der es exklusive Preise zu ge-
winnen gibt.

Ein Muss für alle, die das Besondere lieben und 
dabei den lokalen Handel unterstützen möch-
ten. Tipp: An diesem Tag findet auch das beliebte 
Kunstfestival Montmartre statt.

29
August

FreitagKorneuburg als Flohmarktstadt
erleben und einzigartige
Vintage-Schätze entdecken!

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Agentur für Kommunikationsdesign: Marketing | Werbung | Verkauf

3,279 Millionen
Leser:innen erreicht „Das Kuvert“ der Post 
zweimal wöchentlich in ganz Österreich.

Zahl der Woche



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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28 Fr, 28.11.2025, um 15:00–20:00 Uhr

Candlelight-Shopping
Einkaufen im sanften Kerzenschein: Der stim-
mungsvolle Abschluss der Shopping-Events 
stimmt Sie perfekt auf die Adventzeit ein.

Highlights & Aktionen:

l  Romantische Atmosphäre: Die Geschäfte er-
strahlen in warmem Kerzenlicht.

l  „Alpine Carolers“: Festliche Weihnachtslie-
der, vorgetragen in traditionellen viktoriani-
schen Kostümen.

l  Kerzenschein-Aktion: Bei jedem Einkauf ab 
einem bestimmten Wert erhalten Sie eine fest-
liche Kerze als Geschenk.
Ein bezaubernder Abend, der Einkaufen und 
weihnachtliche Vorfreude vereint.

28
November

Freitag• Weihnachtslieder der „Alpine Carolers“
• Kerzenschein-Aktion
• Ein weihnachtliches Shopping-Erlebnis

Ein einzigartiges 
       Einkaufserlebnis 
bei Kerzenschein

Mit diesen abwechslungsreichen 
Events wird Shopping in Korneuburg 
zu einem Erlebnis für alle Sinne.
Merken Sie sich die Termine vor, und 
lassen Sie sich von der Vielfalt der Ver-

anstaltungen inspirieren. Egal ob mys-
tische Vollmondnacht, entspannter 
Lazy Sunday oder festliches Candle
light-Shopping – 2025 wird Korneu-
burg zur Shopping-Hauptstadt.

Aktuelle Informationen zu Events 
und Veranstaltungen finden Sie auf 
der Website der Stadtgemeinde Kor-
neuburg unter https://www.korneu-
burg.gv.at.

geier.at 

Das Geheimnis unserer
Krapfen liegt im Familien-

rezept. Goldbraun gebacken, 
zart � aumig beim Rein-

beißen, die richtige Menge 
Marmelade und obendrauf 
ein pulvriger Zuckerhut. 

Regional und natürlich palm-
fettfrei! Davon träumt wohl 
jeder beim Gedanken an 
einen schönen Krapfen.

Weinviertler
Bäckerhandwerk

seit 1902

einen schönen Krapfen.

Sieger 2024

Ausgezeichneter
Geschmack in

der Hülle und der Fülle. 



STADTZEITUNG KORNEUBURG12

Patrizia Genner, Boutique Genner.

INTERVIEW

Shopping-Events 2025:

Die Unternehmerinnen Patrizia Genner 
und Katrin Moder sprechen über den 
regionalen Handel in Korneuburg
Wie sehen Sie die 
Rolle von inhaberge-
führten Geschäften 
wie Ihrer Boutique 
für das Einkaufs-
erlebnis in Korneu-
burg?
Patrizia Genner: Kleine Bou-
tiquen und inhabergeführte 
Geschäfte verleihen unserem 
Hauptplatz seinen einzigarti-
gen Charme. Die persönliche 
Beratung und das individuell 
zusammengestellte Sortiment 
tragen maßgeblich dazu bei, 
Korneuburg als Einkaufs-
stadt besonders attraktiv zu 
machen.

Inwiefern sehen Sie 
die Themen der ge-
planten Events un-
ter dem Motto „So 
shoppt Korneuburg“ 
als Möglichkeit, neue 
Zielgruppen für Ih-
ren Laden zu gewin-
nen?
Patrizia Genner: Mit viel Lie-
be zum Detail wurden endlich 
neue Konzepte umgesetzt, die 
gezielt darauf abzielen, sich 
von den umliegenden Städten 
abzuheben. Durch die gemein-
schaftliche Umsetzung erhal-
ten alle Geschäfte mehr Auf-
merksamkeit und haben die 

Möglichkeit, neue Kund:in-
nen zu gewinnen.

Welche Bedeutung 
haben solche Events 
für die Stärkung des 
regionalen Handels 
und die Kundenbin-
dung in Korneuburg 
aus Ihrer Sicht?
Patrizia Genner: Aus Erfah-
rung wissen wir, dass es eini-
ge Jahre dauern kann, bis neu 
zugezogene Korneuburger:in-
nen aktiv in unserer schö-
nen Stadt einkaufen. Solche 
Events wecken jedoch das In-
teresse und die Lust, über den 
Hauptplatz zu bummeln und 
Neues zu entdecken.

Wie bewerten Sie 
die Bedeutung eines 
hochwertigen und 
individuell ausge-
wählten Sortiments 
für Ihre Kundschaft?
Patrizia Genner: Das ist aus 
meiner Sicht – neben der 
persönlichen Beratung – das 
Wichtigste. Nur so heben wir 
uns von der Masse ab. So indi-
viduell wie unsere Kund:in-
nen sind, so einzigartig ist 
auch unser Sortiment. Quali-

tativ hochwertige Mode und 
Nachhaltigkeit werden von 
unseren Kund:innen erwartet 
und geschätzt.

Was macht aus Ihrer 
Sicht den regionalen 
Handel für die Men-
schen in Korneuburg 
besonders attraktiv?
Patrizia Genner: Jede einzelne 
Unternehmerpersönlichkeit, 
jedes individuell gestaltete Ge-
schäft und das damit verbun-
dene einzigartige Einkaufs-
erlebnis machen den Reiz von 
Korneuburg aus. Hier kauft 
man bei Freund:innen ein.

Sie sind Vorstands-
mitglied des Vereins 
„ S t a d t m a r k e t i n g 
Korneuburg“. Wie 
wichtig ist Ihrer Mei-
nung nach der Verein 
für die Wirtschafts-
treibenden in Kor-
neuburg?
Patrizia Genner: Ich bin froh, 
dass es den Verein Stadtmar-
keting Korneuburg gibt. Als 
Wirtschaftstreibende werden 
wir dort nicht nur gehört, son-
dern auch in vielerlei Hinsicht 
tatkräftig unterstützt.

PPrreeiissee::  KKaatt..  II    €  2299,,0000  //  KKaatt..  IIII  €  2277,,0000    
EErrmmääßßiigguunngg  ffüürr  SScchhüülleerr  uunndd  SSttuuddeenntteenn  KKaatt  II  €  2222,,0000  //  KKaatt..  IIII  €  2200,,0000  

  
KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff    

iimm  IInntteerrnneett::  ttiicckkeettss..bbiissaammbbeerrgg..aatt  
ooddeerr  iimm  GGeemmeeiinnddeeaammtt::  TTeelleeffoonn  0022226622  //  6622000000  

JJaaccqquueelliinnee  RRoosscchheecckk,,  CCeelliinnee  RRoosscchheecckk  EEddeerr,,    
JJoohhaannnneess  FFlliieeddeerr,,  SStteeffaann  TTeeuuffeerrtt,,  CCrriissttiiaann  RRoosscchheecckk    
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Katrin Moder, Buchhandlung Korneubuch.

Warum ist Ihrer Mei-
nung nach der re-
gionale Handel für 
Korneuburg und die 
Kund:innen so wich-
tig?
Katrin Moder: Während Ket-
ten überall zu finden sind, 
überzeugen unsere eigentü-
mergeführte Geschäfte mit 
Charme und persönlicher Be-
ratung und schaffen gemein-
sam mit dem Wochenmarkt 
ein vielfältiges Angebot. Die 
Möglichkeit, direkt am Haupt-
platz einzukaufen, hält unse-
ren Ortskern lebendig.

Wie hat sich das Ein-
kaufsverhalten Ihrer 
Kund:innen in den 
letzten Jahren verän-
dert, und wie reagie-
ren Sie darauf?
Katrin Moder: Das Inter-
net und die wachsende Kon-
kurrenz betreffen auch den 
Buchhandel. Dank der Buch-
preisbindung kosten Bücher 
bei uns genauso viel wie bei 
großen Ketten. Der Unter-
schied: persönliche Beratung! 
Wir kennen unsere Stamm-
kund:innen und wissen, was 
zu ihnen passt. Gleichzeitig 
bieten wir einen modernen 
Onlineshop, sind auf Social 
Media aktiv und machen 
nicht-lagernde Titel inner-
halb weniger Tage abholbe-
reit.

Inwiefern sehen Sie 
die Themen der ge-
planten Events un-
ter dem Motto „So 
shoppt Korneuburg“ 
als Möglichkeit, neue 
Zielgruppen für Ih-
ren Laden zu gewin-
nen und was ist Ihr 
Ziel bzw. Wunsch 
hinsichtlich der 
Shopping-Aktionen 
2025?
Katrin Moder: Die geplanten 
Shoppingaktionen und der 
versendete Shoppingratgeber 
bieten die Möglichkeit, unser 
Einzugsgebiet zu erweitern. 
Die Vielfalt der Events spricht 
unterschiedliche Zielgruppen 
an und erhöht die Kund:in-
nenfrequenz am Hauptplatz. 
Ich wünsche mir, dass mög-
lichst viele Geschäfte mit-
machen, um gemeinsam zu 
zeigen, was Korneuburg zu 
bieten hat!

Welche Rolle spielen 
Shopping-Events für 
die Kundenbindung 
und Sichtbarkeit un-
abhängiger Buch-
handlungen in Kor-
neuburg?
Katrin Moder: Die Buchpreis-
bindung begrenzt unsere Ra-
battmöglichkeiten, doch jedes 
Shopping-Event hilft, uns bei 
den Kund:innen in Erinne-
rung zu rufen. Lesungen, Sig-
nierstunden und Autor:innen-

Treffen ziehen Stamm- und 
Neukunden an. Die alteinge-
sessenen Korneuburger:in-
nen schätzen die Geschäfte 
am Hauptplatz – nun gilt es, 
auch die Neubürger:innen zu 
begeistern.

Wie wichtig ist für Sie 
die Zusammenarbeit 
mit anderen Unter-
nehmer:innen, um 
die Innenstadt durch 
solche Veranstaltun-
gen zu beleben?
Katrin Moder: Nur gemein-
sam können die Unterneh-
men den Stadtkern lebendig 
halten. Je mehr mitmachen, 
desto besser! So können wir 
zeigen: Wir sind Korneuburgs 
Wirtschaft! Und nur gemein-
sam können wir erfolgreiche 
Events auf die Beine stellen.

Auch Sie sind Vor-
standsmitglied des 
Vereins „Stadtmar-
keting Korneuburg“. 
Wie trägt Ihre Arbeit 
im Vorstand dazu 
bei, die Innenstadt 
zu beleben und den 
regionalen Handel zu 
stärken?

Katrin Moder: Der Verein 
„Stadtmarketing Korneu-
burg“ ist einzigartig! Kaum 
eine andere Stadt bietet ihren 
Wirtschaftstreibenden so viel 
Unterstützung wie Korneu-
burg. Die Zusammenarbeit 
läuft hervorragend, und wir 
haben bereits viel erreicht. 
Unser Ziel ist es, den Stadt-
kern dauerhaft zu beleben 
und den Hauptplatz attraktiv 
zu gestalten! � [BB]

Katrin Moder von der Buchhandlung KorneuBuch 
spricht über die gemeinsamen Ziele

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc
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LEADER-REGION WEINVIERTEL

Projekt „Jung & Glühend“ als Erfolgsbeispiel

Im Frühjahr 2024 führ-
te die LEADER-Region 
Weinviertel Donauraum 

eine groß angelegte Online-
Jugendbefragung durch, um 
die Meinungen, Wünsche und 
Erwartungen der jungen Ge-
neration zu erfassen. Von den 
9.500 Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 24 Jahren, die in der 
Region leben, beteiligten sich 
über 1.000 an der Umfrage.

Die Umfrage, durchgeführt 
von der BOKU Wien, thema-
tisierte Aspekte wie das Wohl-
fühlen und die Teilhabe in der 
Heimatgemeinde, Freizeitge-
staltung und Jugendarbeit, 
Mobilität sowie die Kommu-
nikation mit den Gemein-
deverantwortlichen. Dabei 
wurde deutlich: Junge Men-
schen möchten aktiv in die 
Gestaltung ihrer Gemeinde 
eingebunden werden, jedoch 
wissen 30 % nicht, wie und wo 
sie sich einbringen können.

Zentrale Ergebnisse 
der Befragung
l   Wohlfühlen: 70 Prozent 
der Jugendlichen leben sehr 
gerne in ihrer Heimatgemein-
de.
l   Bedarfe: Besonders ver-
misst werden Freizeitmög-
lichkeiten, Veranstaltungen, 
Treffpunkte sowie eine besse-
re öffentliche Anbindung nach 
Wien.
l   Interessen: Großes In-
teresse besteht an einem 
verbesserten Nahverkehr, 
lebendigen Ortszentren mit 
Treffpunkten, Festen und 
Freizeitangeboten sowie am 
Schutz und der Pflege von Na-
turräumen.

Korneuburger Work-
shop als Erfolgsbeispiel
In Korneuburg fand im Ok-
tober ein Workshop für Ju-
gendliche im Alter von 16 bis 
21 Jahren im Rathaus statt. 

Hier wurden erfolgreich um-
gesetzte Projekte wie der Mo-
bilitätsspielplatz, der Skater-
Park, Streetart-Projekte und 
der Verleih von eScootern 
und eBikes vorgestellt und 
besprochen. Konkret arbei-
teten die Jugendlichen beim 
„Future Lab“-Workshop an 
einem Pump-Track mit Ex
tremsportler Clemens Kaude-
la als Treffpunkt und Skate-
platz für junge Menschen.

Gemeinsam die 
Zukunft gestalten
Auch die Initiative „Jung & 
Glühend“ ging aus dem „Fu-
ture Lab“-Workshop hervor: 
Vier engagierte Jugendliche 
organisieren regelmäßig 
Spritzerstände an verschiede-
nen Standorten in der Stadt, 
um die Vernetzung der jungen 
Generation zu fördern. Der 
erste Termin am 10. Jänner 

2025 lockte mehr als 80 Besu-
cher:innen aller Generationen 
an, und 150 Getränke wurden 
ausgeschenkt. Besonders be-
liebt war der regionale Bio-
Apfelpunsch.

Folgende Termine stehen 
fest, die einzelnen Standorte 
werden zeitgerecht bekannt-
gegeben:

l � 14. Februar 2025 – Haupt-
platz Korneuburg

l  7. März 2025
l  4. April 2025
l  9. Mai 2025
l  13. Juni 2025

Aktuell wird die Gründung ei-
nes Vereins angedacht, um die 
Einnahmen aus den Veranstal-
tungen an karitative Organisa-
tionen in und um Korneuburg 
zu spenden.

Die Stadtgemeinde Korneu-
burg ruft junge Menschen auf, 
ihre Ideen und Vorstellungen 
einzubringen. Ob es um Frei-
zeitangebote, Umweltschutz, 
Kultur oder Bildung geht – 
jetzt ist die Chance, aktiv mit-
zugestalten. Ein Ort, an dem 
deine Meinung zählt und dei-
ne Ideen gehört werden.

Bürgermeister Christian 
Gepp dazu: „Die Ergebnisse 
der Jugendbefragung zeigen, 
wie wichtig es ist, den jungen 
Menschen in unserer Gemein-
de zuzuhören und sie aktiv in 
Entscheidungsprozesse einzu-
binden. Es freut mich beson-
ders zu sehen, wie kreative 
Ideen wie die Initiative ‚Jung 
& Glühend‘ entstehen und 
das gemeinsame Leben in der 
Stadt bereichern. Gemein-
sam können wir Korneuburg 
für alle Generationen noch 
lebenswerter gestalten.“

Spritzerstand „Jung & Glühend“: Jakob Götz, David Stehlik, Lena Dworschak und BGM Christian Gepp 
laden zum Besuch des Spritzerstandes ein.
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Neue Initiative: Korneuburg hilft
Der Gemeinderat der 

Stadtgemeinde Kor-
neuburg hat einstim-

mig beschlossen, die neue Ini
tiative „Korneuburg hilft“ mit 
€ 30.000,- zu dotieren. Diese 
Initiative dient der Unterstüt-
zung des soogut-Sozialmarkts 
mit €  1.000,- pro Monat als 
Mietzuschuss sowie sozialer 
Projekte und in Not geratenen 
Bürger:innen. In Folge wird 
nun ein eigens gegründeter 
Beirat, der im Sozialausschuss 
beschlossen wurde, auf klare 
Strukturen und einen vertrau-
lichen Umgang mit sensiblen 
Daten achten. Der Beirat be-
steht aus Mitgliedern, die im 
Gemeinderat vertreten sind. 
Jede Fraktion hat dabei eine 
Stimme.
Anträge können über Vereine, 
Schulen oder persönlich bei 
einem Mandatar bzw. einer 
Mandatarin eingebracht wer-
den. Anträge können künftig 
über das Bürgerservice einge-
bracht werden. Dabei müssen 
Antragsteller:innen die Not-
lage genau beschreiben und 
begründen. Beizubringen 

sind Unterlagen zur Notlage, 
Angaben zur familiären Situ-
ation und sofern möglich, ein 
Einkommensbescheid. Bei Be-
darf kann der/die Antragstel-
ler:in zu einer Sitzung des Bei-
rats eingeladen werden. Jeder 
Fall wird individuell im Beirat 
diskutiert und entschieden. 
Zuwendungen über 300 Euro 

bedürfen einer einstimmigen 
Entscheidung.
Bereits erste Projekte des Bei-
rats konnten erfolgreich um-
gesetzt werden:
l  Spende von 13 Christbäu-
men an den Sozialmarkt.
l  Geschenke für die Aktion 
„Bringen wir Kinderaugen 
zum Leuchten“.

l   Einladung der Klient:in-
nen des Pflege- und Betreu-
ungszentrums Korneuburg 
zu einem Punschtrinken am 
Korneuburger Adventmarkt.

Diese Projekte verdeutlichen 
die Wirksamkeit und Notwen-
digkeit des Beirats „Korneu-
burg hilft“.

Sozialaktion Korneuburg hilft: Mit der Initiative „Korneuburg hilft“ setzen alle Fraktionen, u. a. GR Hubert 
Keyl, 1. VBGM Helene Fuchs-Moser, BGM Christian Gepp, GR Kathrin Kaindl, 2. VBGM Bernadette Haider-
Wittmann ein starkes Zeichen für soziale Verantwortung.

„Vitalküche“ – Auszeichnung für 
Mittelschulen und Menü-Manufaktur
Die beiden Korneu-

burger Mittelschulen 
und die Menü-Manu-

faktur wurden für die Schul-
jahre 2025–2027 im Programm 
Vitalküche von der Initiative 
„Tut gut!“ in der Stufe Gold 
ausgezeichnet. 

Die Auszeichnung bestätigt 
die gute Qualität und hervor-
ragende Zusammenarbeit, 
denn mit der „Vitalküche“ 
der Initiative „Tut gut!“ wird 
dafür gesorgt, dass mehr Ab-
wechslung in die Speisepläne 
von Kindergärten, Schulen 
und anderen Gemeinschafts-
küchen kommt.

Das Ziel ist ein gesundes und 
schmackhaftes Speisenange-
bot für Kinder und Jugend-
liche. Im Vordergrund ste-
hen zeitgemäße Menüpläne, 
gesunde Abwechslung mit 
frischen und regionalen Le-
bensmitteln, guten Rahmen-
bedingungen für den gemein-
samen Genuss der Mahlzeiten, 
die Auseinandersetzung mit 
heimischen Produkten und 
vieles mehr. 

Drei Jahre gültig
Die Auszeichnung ist drei Jah-
re gültig, dann werden Menü-
pläne und weitere Rahmenbe-
dingungen erneut überprüft.

Auszeichnung der Vitalküche: Claudia Berger (Essensausgabe), 
Mario Ganser (Lehrer), Jeannine Kubicka (Lehrerin), Carola Smith 
(Beauftragte für Gesunde Schule), Reinhard Rössler (Direktor Sport-
mittelschule), Franz Grafenauer (Direktor Musikmittelschule) und 
Kinder der ersten Klassen.
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Korneuburg für die Zukunft – 
Gemeinsam für morgen: Jugendliche in Korneuburg setzen ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit

Wie sieht ein nach-
haltiges Leben in 
Korneuburg aus? 

Acht engagierte Jugendliche 
aus unserer Stadt haben genau 
diese Frage aufgegriffen und 
sich im Rahmen des Projekts 
„Korneuburg für die Zukunft 
– WIR für morgen“ auf einen 
inspirierenden Selbsttest ein-
gelassen. Mit viel Kreativität, 
Mut und Engagement setzten 
sie sich mit den Themen be-
wusster Konsum, nachhaltige 
Ernährung, Mobilität und die 
Gestaltung unserer Umwelt 
auseinander – und inspirier-
ten dabei weit über 16.000 
Menschen.

Projektablauf
1. Zielgruppe und Ziel-
setzung: Was und wen 
wollen wir erreichen?

Das Projekt „Korneuburg für 
die Zukunft – WIR für mor-
gen“ richtete sich vor allem an 
Jugendliche in Korneuburg. 
Ziel war es, junge Bürger:in-
nen für das Thema Nachhal-
tigkeit zu sensibilisieren und 
sie dazu zu ermutigen, nach-
haltige Lebensweisen aus-
zuprobieren und aktiv mit-
zugestalten. Dabei standen 
folgende Fragen im Fokus:

l  Wie kann ich mein Leben 
nachhaltiger gestalten?

l  Welche Möglichkeiten bie-
tet die Stadt Korneuburg, um 
einen nachhaltigen Alltag zu 
unterstützen?

2. Umsetzung: Wie er-
reichen wir unser Ziel?
Das Projekt war vielfältig und 
praxisorientiert aufgebaut:

l  Selbsttest: Die Jugendli-
chen steckten sich messbare 
Ziele, um Nachhaltigkeit di-
rekt im Alltag zu erleben und 
dokumentierten ihre Erfah-
rungen, Erfolge und Heraus-
forderungen.

l   Online-Umfrage: Eine 
Umfrage im eigenen Umfeld 
wurde durchgeführt und 
schließlich auf ganz Korneu-
burg ausgeweitet, um die An-
sichten der Bevölkerung zu 
erfassen.

l  Projektkommunikation: 
Über eigene Social-Media-Ka-
näle und die Plattformen der 
Stadt wurde die Kampagne 
begleitet. Videos, Posts und 
Interviews sollten möglichst 
viele Menschen erreichen und 
zum Mitmachen motivieren.

l  Erfolgsmessung: Sowohl 
auf Mikroebene (Veränderun-
gen im eigenen Leben) als auch 
auf Makroebene (Reichweite 
und Reaktionen in der Bevöl-
kerung) wurde der Projekt
erfolg bewertet.

Nach der Festlegung der Ziele 
und der strategischen Planung 
ging es für die Jugendlichen 
an die konkrete Umsetzung. 
Mit kreativen Ideen und gro-
ßer Motivation starteten sie 
ihre Selbsttests, entwickelten 
Kampagnen und führten Um-
fragen durch. Dabei entstand 

eine spannende Initiative, die 
den abstrakten Begriff „Nach-
haltigkeit“ greifbar machte 
und zeigte, wie jeder Einzelne 
im Alltag einen Unterschied 
machen kann.

Teens4Change: Ein 
Monat im Zeichen der 
Nachhaltigkeit
Die Jugendlichen der Initia-
tive „Teens4Change“ führten 
spannende Experimente 
durch, erstellten kreative 
Social-Media-Inhalte und be-
fragten ihre Mitbürger:innen 
zu den Herausforderungen 
und Möglichkeiten eines 
nachhaltigen Lebens. Ihre 
Erkenntnisse sind ein ein-
drucksvolles Beispiel dafür, 
wie nachhaltige Veränderun-
gen im Alltag möglich sind.

l   Regionale Ernährung: 
Backen mit lokalen Zutaten, 
Einkaufstouren und Info-
stände am Weihnachtsmarkt 
haben gezeigt, wie vielfältig 
regionale Produkte sind.

l   Fast Fashion hinterfra-
gen: Mit Interviews, Insta-
gram-Beiträgen und Tipps für 
faire Mode wurde auf die Aus-
wirkungen von Fast Fashion 
aufmerksam gemacht.

l  Fleischverzicht auspro-
bieren: Vegane Alternativen 
überzeugten die Teilnehme-
rinnen und zeigten, dass nach-
haltiger Genuss möglich ist.

Beeindruckende Reich-
weite und Einblicke
Über Social Media erreichten 
die Jugendlichen allein mit 
ihren Instagram-Beiträgen 
über 6.000 Menschen, die 
Stadtkanäle und Printmedien 
ergänzten dies mit weiteren 
10.000. Besonders erfolgreich 
waren Kurzvideos, die mehre-
re Tausend Aufrufe erzielten.

Auch eine Umfrage unter Ju-
gendlichen in Korneuburg 
lieferte spannende Einblicke:

l  Mobilität: Viele setzen auf 
Rad und Öffis, wünschen sich 

AGENTUR FÜR TRAUERREDNER  
Sascha Nader · Tel: +43 1 968 44 22 · www.meintrauerredner.at

meinTrauerredner.at
Sascha Nader und sein Team stehen 
den Hinterbliebenen beim Ableben eines 
geliebten Menschen gerne zur Seite. 

WasserErde Natur Feuer

BESTATTUNG
0-24 Uhr 01 270 1907
www.bestattungried.at
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WIR für morgen
aber bessere Verbindungen 
und Radwege.

l  Ernährung: 74 % achten 
beim Einkaufen auf Regionali-
tät, der Preis bleibt jedoch ein 
Hindernis.

l   Konsumverhalten: Se-
condhand ist bei Jugendli-
chen beliebt, faire Mode wird 
aufgrund der Preise seltener 
genutzt.

l   Nachhaltige Angebote: 
Unverpackt-Läden und flexib-
lere Öffnungszeiten von Wo-
chenmärkten wurden häufig 
gewünscht.

Neuer Nachhaltigkeits-
führer: Kleine Schrit-
te, große Wirkung
Passend zum Projekt hat die 
Stadt Korneuburg nun ihren 
neuen Nachhaltigkeitsfüh-
rer veröffentlich. Dieser bie-
tet praktische Tipps für ein 
nachhaltiges Leben und ver-
ortet Angebote wie Book2Go, 
nextbike-Stationen oder Repa-
raturcafés. Von Mobilität bis 
Ernährung zeigt der Guide, 
wie jeder Einzelne zur Nach-
haltigkeit beitragen kann.

Wertschätzung und 
Ausblick: Nachhaltig-
keit als gemeinsames 
Ziel
Zum Abschluss des Projekts 
wurden die engagierten 
Schüler:innen der Initiative 
„Teens4Change“ für ihre groß-
artige Arbeit belohnt: Jede 
Teilnehmerin erhielt eine 
liebevoll zusammengestellte 

Goodie-Bag, unter anderem 
gefüllt mit einer nachhaltigen 
Glasflasche, fair-gehandelter 
veganer Schokolade, Tee, Ein-
trittskarten für das Kabarett-
Picknick sowie Korneuburger 
Zehnern – ein Anreiz für den 
nächsten bewussten Einkauf.

Nachhaltigkeit ist unsere 
gemeinsame Verantwor-
tung.

Christian Gepp 
Bürgermeister der Stadt Korneu-
burg

Nachhaltigkeit in die 
Schulen bringen
Die Stadtgemeinde Korneu-
burg plant, dieses erfolgrei-
che Projekt weiterzutragen 
und aktiv auf lokale Schulen 
zuzugehen. Ziel ist es, Nach-
haltigkeit als Thema in den 

Unterricht zu integrieren und 
gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern weitere kreative 
Projekte für die Stadt ins Leben 
zu rufen. Dadurch soll lang-
fristig ein Umdenken in der 
Bevölkerung angestoßen und 
ein bewussterer Umgang mit 
Ressourcen etabliert werden.

Ein gemeinsamer Weg 
in eine nachhaltige 
Zukunft
Das Projekt „Korneuburg für 
die Zukunft – WIR für mor-
gen“ hat bewiesen, dass Enga-
gement, Kreativität und kleine 
Schritte eine große Wirkung 
entfalten können. Die Stadt-
gemeinde lädt daher alle Bür-
ger:innen ein, diese Bewegung 
zu unterstützen und sich aktiv 
für eine nachhaltige Zukunft 
in Korneuburg einzusetzen. 
Gemeinsam können wir Kor-

neuburg zu einem Vorbild in 
Sachen Nachhaltigkeit ma-
chen – für morgen und die 
kommenden Generationen.

Bürgermeister Christian Gepp 
zu dem Projekt: „Nachhaltig-
keit ist mehr als ein Trend – sie 
ist unsere gemeinsame Verant-
wortung. Wir bedanken uns 
bei den jungen Changema-
kerinnen von „Teens4Chan-
ge“ für ihr Engagement und 
laden alle Bürger:innen ein, 
mit kleinen Schritten die Zu-
kunft Korneuburgs aktiv mit-
zugestalten!“

Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://www.teens 
4change-korneuburg.at/

Mit finanzieller Unterstüt-
zung von Bund, Land und der 
Europäischen Union.

WIR für morgen: Barbara Busch (Projektleitung Stadtgemeinde), Jana, Kathi K., Lena, Lida 
Moldovan (Betreuung der Projektgruppen, Agentur Message), Selina, Kathi C., Sonja Eder 
(LEADER-Region Weinviertel) und BGM Christian Gepp beim Projektfinale.
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Eröffnung des „soogut“ Sozialmarkts
Nach der Schließung 

des Sozialgreißlers 
wurde mit Hoch-

druck daran gearbeitet, 
weiterhin eine günstige Ein-
kaufsmöglichkeit für armuts-
betroffene Menschen in der 
Region zu schaffen und die 
Stadtgemeinde Korneuburg 
fand mit den soogut Sozial-
märkten einen zuverlässigen 
Partner. Wolfgang Brillmann, 
Geschäftsführer der soogut 
Märkte, ist es gelungen, eine 
Außenstelle des Stockerau-
er Standorts in Korneuburg 
einzurichten. Seit 4. Dezem-
ber hat der neue Markt in der 
Stockerauer Straße 11 geöffnet 
und bietet Kundinnen und 
Kunden jeden Montag, Mitt-
woch und Freitag von 10:00 
bis 14:00 Uhr die Möglichkeit, 

sich mit günstigen Lebensmit-
teln zu versorgen.

Großer Bedarf in der 
Region
Schon am Eröffnungstag 
zeigte sich der große Bedarf: 
31 Menschen nutzten die Ge-
legenheit, um sich im neuen 
Markt mit Lebensmitteln ein-
zudecken. Der neue Stand-
ort wird von Simon Meikl 
geleitet, der gemeinsam mit 
einem engagierten ehren-
amtlichen Team den Markt-
betrieb sicherstellt. Um den 
Betrieb langfristig aufrecht-
zuerhalten, werden freiwilli-
ge Helfer:innen gesucht. In-
teressierte Personen können 
sich unter korneuburg@soogut.
at oder telefonisch unter 0676 
880 44 606 bei ihm melden.

Die soogut Sozialmärkte ste-
hen nicht nur für günstige 
Einkaufsmöglichkeiten, son-
dern auch für ein nachhaltiges 
Konzept, das Lebensmittelver-
schwendung reduziert und 
gleichzeitig jene unterstützt, 

die Hilfe benötigen. Mit die-
sem neuen Standort ist Kor-
neuburg um eine wichtige so-
ziale Einrichtung reicher, ein 
Schritt, der dank des Einsatzes 
vieler engagierter Menschen 
möglich wurde.

GESUNDHEIT

Gesundheitsprojekt „Silversports“ wird fortgesetzt

Co
py

rig
ht

: s
oo

gu
t S

oz
ia

lm
är

kt
e|

Os
w

al
d

Gruppenfoto Eröffnung (v. l. n. r.): Ingomar Golob (Projektleiter 
soogut), BGM Christian Gepp, Wolfgang Brillmann (GF soogut), 
Simon Meikl (Marktleiter soogut Korneuburg und Stockerau), Jürgen 
Pomberger (Marktleiter soogut St. Pölten), Charly Rottenschlager 
(Gründer Emmausgemeinschaft St. Pölten), GR Adelheid Muhm, 
STR Elisabeth Kerschbaum und GR Peter Schindler.

Termine
Kräftigung, Koordination und 
Ausdauertraining
Montags um 10:00–10:50 Uhr
Ort: Sporthalle 1 der Guggenberger-Halle

Walkingrunde und Training im Freien
Mittwochs um 14:00–15:00 Uhr
Treffpunkt vor dem Rathaus. Das Indoor- und Outdoor-Training 
findet bei jeder Witterung statt. Ausgenommen Feiertage.
Projektlaufzeit: Seit Mai 2023 bis Ende Juni 2025
Projektleitung: Julia Pammer
Weitere Informationen unter 
j.pammer@medspace.at oder 0664 4275825

Silversports Training: BGM Christian Gepp, „Silversports-Teilneh-
mer:innen“ und Julia Pammer (MedSpace) in der Guggenberger-
Sporthalle.
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Das kostenlose Ge-
sundheitsprojekt 
„Silversports“ bleibt 

bis Sommer 2025 bestehen. 
Ermöglicht wird das umfang-
reiche Bewegungsangebot für 
ansässige Senior:innen über 
60 Jahre durch die Koopera-
tion zwischen Rotary Club 

Korneuburg, Ordinationsge-
meinschaft Medspace und der 
Stadtgemeinde Korneuburg.

Seit Projektbeginn im Mai 
2023 treffen sich die Silver-
sportler:innen montags in 
der Guggenberger-Halle zur 
gemeinsamen Bewegung.

Neben individuellen Trai-
ningserfolgen steht vor allem 
die Gemeinschaft und die 
Freude am Sporteln in der 
Gruppe im Fokus. Auf dem 
Plan stehen neben Übungen 
zur Ganzkörpermobilisie-
rung, Kräftigung, Ausdauer 
und Koordination zur Schu-
lung von Reaktion und Orien-
tierung.
Mittwochs geht es im Zuge der 
Walkingrunde kreuz und quer 
durch Korneuburg. Der Ein-

stieg ins Training ist jederzeit 
unverbindlich und ohne An-
meldung möglich.
Projektleiterin Julia Pammer 
vom Medspace Korneuburg 
zeigt sich zufrieden: „Ich freue 
mich sehr, dass unser Bewe-
gungsangebot nach wie vor 
mit Begeisterung angenom-
men wird.
Das gemeinsame Training for-
dert Körper und Geist und er-
möglicht nebenbei das Knüp-
fen neuer Kontakte.“
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Rückblick Saisonhighlights URC Bikerei
In den vergangenen drei 

Jahren als NÖ Radsport- 
Leistungsstützpunkt sticht 

die Vielseitigkeit des Union 
Radclub Bikerei/VLOW Racing 
Teams besonders heraus. Der 
Korneuburger Verein mischte 
im Sportjahr 2024 sowohl in der 
Hauptdisziplin Cross Country 
(XCO) ganz vorne mit sowie im 
Querfeldein, XCE Eliminator, 
Marathon und Enduro, auf der 
Bahn und Straße.
Bei den Österreichischen Meis-
terschaften brillierten die 
Nachwuchsfahrer:innen mit 
viermal Gold, dreimal Silber 
und siebenmal Bronze. Bereits 
im Jänner ging ein Österrei-
chischer Meistertitel im Quer-
feldein an Tobias Gröbl (U15) 
sowie Bronze an Luca Schaschl 
(U13), der sich ebenso Silber 
im XCC Short Track und Bron-
ze im XCE Eliminator holte. 
Tobias Gröbl zeigte mit Bronze 

auch in den Straßendisziplinen 
Omnium und Kriterium auf. 
Der U15-Fahrer Felix Kraus 
glänzte mit zwei Meistertiteln, 
zwei Vizemeistertiteln und 
drei Bronzemedaillen in den 
Disziplinen Straße und Bahn. 
Auch bei den Landesmeister-
schaften im Cross Country, 
Enduro und Straße räumten 
die jungen Talente ab, mit sie-
benmal Gold, viermal Silber 
und zweimal Bronze.
Im Austria Youngsters Cup 
holte sich Luca Schaschl mit 
großem Punktevorsprung 
den Gesamtsieg in der U13. In 
der U15 erkämpften sich Felix 
Kraus den 3. Platz und Tobias 
Gröbl Platz 4. In der Mountain-
bike Liga Austria gelang Ma-
ximilian Anzböck endlich der 
Sprung aufs Podest und freute 
sich über seine Silbermedail-
le sowie die Nominierung für 
den Nationalkader 2025.

Die 21-jährige Fiona Klien war 
auf unterschiedlichen Cross 
Country-Strecken sehr erfolg-
reich unterwegs. Sie beende-
te den CIC Swiss Bike Cup in 
der U23 auf Platz 4 und beim 
UCI MTB World Cup in Crans 
Montana finishte sie auf Rang 
34, ihrem besten Ergebnis bis-
her. Ihre ersten Österreichi-
schen Straßen-Staatsmeister-

schaften beendete sie auf Platz 
5. Neu auf dem Programm 
stand die Marathon TopSix Se-
rie. Markus Moser holte sich 
bei den Junioren nach zwei 
Siegen und drei Zweitplatzie-
rungen den Gesamtsieg. Die 
Juniorin Leonie Fraißl fuhr 
auf Platz 3 und in der Alters-
klasse Herren finishte Robin 
Fraißl auf Platz 4.

Sportunion präsentierte Tanzturnier
Am 30. November 2024 verwan-

delte sich die AHS Korneuburg 
in eine Bühne für spektakuläre 

Tanzkunst, emotionale Momente und 
beeindruckende Erfolge. Die Sportunion 
RRC Rockstars luden zum nationalen 
Rock’n’Roll-Akrobatik-Turnier der Paa-
re Startklassen, und es wurden die Öster-
reichischen Meisterschaften der Minifor-
mationen abgehalten. Insgesamt nahmen 
130 Kinder und 60 Erwachsene beim Tanz-
turnier teil. Es gab zahlreiche Erfolge für 
RRC Rockstars:

l  Die Rock Angels (eine Miniformation 
mit 4 Mädchen) der RRC Rockstars über-
zeugten auch beim Heimturnier und er-
tanzten sich den 3. Platz bei den Österrei-
chischen Meisterschaften (ÖM).
l  Das Junior-Paar Inga Fischer und Mat-
thias Ehm ertanzten sich ebenso den 3. 
Platz. Zwei Wochen zuvor erreichten sie 
den 3. Platz bei der ÖM in der Steiermark.
l  In der Startklasse Miniformation La-
dies überzeugten „The Frogs“ mit einer 
sauberen und mitreißenden Runde, die 
ihnen einen sehr guten 4. Platz einbrachte.

l   Das Beginners-Paar Paul Koitz und 
Marianne Agocs feierte seinen ersten Auf-
tritt. Mit viel Freude und Einsatz zeigten 
sie eine tolle Premiere und trainieren nun 
voller Motivation für die nächste Saison.
l  Die Trainerin und stellvertretenden 
Obfrau Laura Willmann erreichte in ihrer 
Startklasse den 1. Platz und sicherte sich 
den Titel österreichische Meisterin 2024.
Der Verein bedankt sich bei allen Hel-
fer:innen, Unterstützer:innen und Spon-
sor:innen, die dieses Event ermöglicht ha-
ben und bei allen Tänzer:innen.

Erfolgreiches Team: Das URC Bikerei/VLOW Racing-Team mit den 
Trainern Stefan Klien, Sebastian Gröbl und Philipp Döller in der 
Trailarea Göttweig.� Copyright: URC Bikerei
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STADTBÜCHEREI

Workshops in der Stadtbücherei
In der Stadtbücherei in der Kirchengasse 4-6 finden zwei kostenlose Workshops für Familien statt

Die außerschulische 
Vermittlungsinitiative 
Science Afternoon der 

Abteilung Wissenschaft und 
Forschung des Landes Nieder-
österreich bringt interessier-
ten Kindern und Jugendlichen 
die Welt der Wissenschaft und 
Forschung näher. 

Für die ganze Familie
Die Veranstaltungen sind ge
nerationsübergreifend kon-
zipiert, deshalb kann die 
ganze Familie teilnehmen. 
Programm und Buchungen der 
Science Afternoon Angebote 
unter: https://sciencecenter.
noe.gv.at/kategorie/2879bb68-
6dfe-411f-afd8-df9cb5054c15 
Folgende Veranstaltungen 
werden in der Stadtbücherei 
Korneuburg angeboten:

Stop-Motion: 
Produziere deinen 
eigenen Trickfilm
Termin: Sonntag, 16. März 
2025 um 13:00 bis 17:00 Uhr
Anmeldefrist: Bis 2.3.2025 
über Science Center NÖ
Informationen: Geeignet für 
Personen zwischen 8–12 Jah-
ren, Gestaltung von einem 
„Stop-Motion“-Film, eigene 
Figuren und Materialien für 
den Trickfilm können gerne 
mitgebracht werden.

Sustainable Develop-
ment Goals (SDG) & me 
– Was bedeutet eigent-
lich „Nachhaltigkeit“?
Termin: Sonntag, 01. Juni 
2025 um 14:00 bis 16:00 Uhr
Anmeldefrist: Bis 18.05.2025 
über Science Center NÖ

Informationen: Geeignet 
für Personen zwischen 7–99 
Jahren. Klima- und Umwelt-
schutz wird zusammen mit 
Bildung und Armutsbekämp-

fung besprochen und Vision 
Boards gestaltet. Es können 
alte Zeitschriften oder Ähnli-
ches zum Zerschneiden mit-
gebracht werden.
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14
Februar 

FreitagSchubertiade  
Robert Holl & Freunde

Großer Sitzungssaal, 
Rathaus Korneuburg
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Beginn: 19.00 Uhr

Mitwirkende:
Jan Petryka, Tenor 
Martina Fender, Sopran 
Robert Holl, Bass 
David Lutz, Klavier 

Liebe ist ein 
  süßes Licht

Ticketpreis: 32.- Euro
Karten gibt es im Bürgerservice 
und via Eventjet. Kultur

BILDUNG

Erweiterung der Volksschule
Die Bietergemeinschaft 

„kosaplaner & wafler“ 
ging als Bestbieter 

aus dem Vergabeverfahren 
für das Bauprojekt zur Er-
weiterung der Volksschule 
hervor. In einem zweistufi-
gen Vergabeverfahren wurde 
ein Planungsbüro ermittelt, 
welches die Einreichung des 
Bauvorhabens, die Ausschrei-
bung zur Findung eines Ge-
neralunternehmers sowie die 
gesamte Abwicklung des Vor-
habens übernehmen wird. Die 
nächsten Schritte sind die Ein-
reichung des Bauvorhabens 
und die Erstellung der Aus-
schreibung zur Findung eines 
General / Totalunternehmers.

Bauprojekt
Das Gebäude am Bankmann-
ring 23 (ehemaliges Bezirks-
bauamt) wird abgerissen und 
ein Neubau errichtet. Es ist 
als viergeschoßiges Gebäude 

in Stahlbetonmassivbauweise 
geplant, mit einem Flachdach 
und mit einer Photovoltaikan-
lage. Der geplante Baubeginn 
ist Jänner 2026 und geplantes 
Bauende ist Ende August 2027. 
Die geplanten Projektkosten 
sind insgesamt 6,43 Mio Euro.

Platz für Schüler:innen
Im Schuljahr 2020 gab es 
fünf Gruppen der schuli-
schen Tagesbetreuung und 
im Schuljahr 2024/25 be-
reits neun Gruppen. Aktuell 
sind sieben Gruppen und der 
Speisesaal in der Volksschule 
untergebracht. Dieser Platz 
wird aber dringend für die 
steigenden Kinderzahlen in 
den Volksschulen benötigt. 
Derzeit werden 231 Kinder 
in der schulischen Tagesbe-
treuung betreut. Daher ist 
eine Zusammenlegung im 
Bauprojekt geplant und bei-
de Gebäude werden mit einer 

Brücke verbunden sein. Damit 
können die Kinder direkt von 
der Volksschule in das neue 
Gebäude hinübergehen.

Bürgermeister Christian Gepp 
sagt: „Der Ausbau der Volks-
schule und der schulischen 
Tagesbetreuung liegt uns be-
sonders am Herzen, um den 
steigenden Anforderungen ge-

recht zu werden. Mit dem Neu-
bau am Bankmannring schaf-
fen wir nicht nur mehr Raum 
für die wachsende Zahl an 
Schülerinnen und Schülern, 
sondern auch eine moderne 
Lösung, die es den Kindern 
ermöglicht, einfach zwischen 
den Gebäuden zu wechseln. 
Damit investieren wir in die 
Zukunft unserer Kinder.“

Volksschulerweiterung: GR Hubert Keyl, BGM Christian Gepp, 
GR Susanne Springer, STR Petra Gerstenecker, GR Elke Paul, Martin 
Sack (Verwaltung) und GR Kathrin Kaindl präsentieren die Plänen des 
neuen Zubaus.

VOLKSHOCHSCHULE

Frühlingskursprogramm
Das neue Semester startet mit vielfältigem Kursangebot

In den kommenden Mo-
naten können Teilneh-
mer:innen aus einer Viel-

zahl von Themenbereichen 
wählen: Von verschiedenen 
Sprachkursen, darunter Eng-
lisch, Spanisch, Französisch, 
über Kreativangebote wie 
Malkurse, Keramikkurse, 
Schmuckherstellung bis hin 
zu Yoga- und Fitnesskursen. 
Individuelle EDV-Einzelkurse 
können flexibel gebucht und 
Termine vereinbart werden.
Weitere Schwerpunkte der 
VHS Korneuburg sind Eng-
lisch für Kinder (Vorbereitung 
auf die AHS) und Englisch für 
Jugendliche: Englisch für 
die Matura. Die VHS Kurse 
Deutsch als Fremdsprache 
vermitteln nicht nur Wissen, 
sondern es werden auch sozia-
le Kontakte gefördert. Die ÖIF 

und ÖSD Kurse richten sich an 
Menschen jeden Alters und je-
der Herkunft, die Prüfungen 
können in der VHS abgelegt 
werden.
Anmeldungen, Details und In-
formationen finden Sie unter 
www.vhs-korneuburg.at oder 
unter +43 2262 72462
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Korneuburger 
„Faschingskrapfen“
Mitwirkende:
Irena Krsteska, Sopran (Wr. Staatsoper)
Viktoria McConnell, Mezzosopran (Wr. Staatsoper)
Marco die Sapia, Bariton (Wr.Volksoper)
Ernst Lintner, Tenor und Moderation
Yumiko Osaragi, Klavier
Tobias Cambensy, Klavier und Trompete
Salonorchester „Kaiserwalzer“, 
Leitung: Elena Rozanova

Beginn: 16:00 Uhr

Großer Sitzungssaal, 
Rathaus Korneuburg
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

2
März

Sonntag

Ticketpreis: € 32,00  
Reservierung im Bürgerservice: 02262 770 411, 412, 415 
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Operetten
         gala

Korneuburger  
Autor:innentage

Donnerstag
27.02.2025
Beginn 19:00 Uhr 

Vorlesung
19:00-19:20 Uhr Fabian Fuchs
19:25-19:45 Uhr Doris Matzinger
19:50-20:10 Uhr Christine Hagelkrüys
20:15-20:35 Uhr Regina Fürhacker
20:40-21:00 Uhr Dipl.Ing. Herbert Schinner

Freitag
28.02.2025
Beginn 18:00 Uhr 

Vorlesung
18:00-18:20 Uhr Manuela Möslinger
18:25-18:45 Uhr Mag. Helga Kausel
18:50-19:10 Uhr Nana Sattler
19:15-19:35 Uhr Victoria Edlinger

Ort: Rathaus, Großer Sitzungssaal, 
Hauptplatz 39 
Der Eintritt ist frei – 
Wir freuen uns über Ihren Besuch 

KULTUR

120 Personen besuchten Lesung
Die kostenlose Veranstaltung lockte zahlreiches Publikum in den großen Sitzungssaal 
des Rathauses. Der ehemaliger Spitzensportler sprach über sein Leben, er präsen-
tierte, signierte und verkaufte sein aktuelles Buch „Ich darf alles“.

„Hupo“ Hubert Neuper ist eine öster-
reichische Skisprunglegende der 1980er 
Jahre, Autor, Pilot, Geschäftsführer der 
Sporthilfe und Initiator der World Sports 
Awards. Er gewann unter anderem zwei-
mal die Vierschanzentournee sowie zahl-
reiche Medaillen bei olympischen Win-
terspielen, bei Weltmeisterschaften und 
im Weltcup erreichte er insgesamt 25 Top-
Drei-Platzierungen. Außerdem war er Or-
ganisator der Skiflug-WM am Kulm in Bad 
Mitterndorf in der Steiermark. 2003 ver-
öffentlichte er seine Autobiografie unter 
dem Titel „Flatline“.

In seinem zweiten Buch „Ich darf alles“ 
hielt er seine Lebenserfahrung schriftlich 
fest, sein Motto lautet „Erkennen, anneh-
men und tun“. Im Vortrag am 9. Jänner 
ging er auf die Höhen und Tiefen des Le-
bens ein, seine psychische Gesundheit, 
welche Ereignisse ihm zu schaffen mach-
ten und welche ihn positiv berührten. 

Anhand seiner Erfahrungen gab er auch 
Tipps, wie man mit besonderen Aufgaben 
des Lebens gut umgehen kann.

Zinnteller mit Wappen
Im Rahmen der Veranstaltung über-
reichte Bürgermeister Christian Gepp 
einen Zinnteller mit dem Wappen inklu-
sive Schriftzug der Stadtgemeinde sowie 
eine Weinkaraffe.

Die Veranstaltung dauerte rund einein-
halb Stunden und sie wurde von KMB 
Steuerberatung Krottendorfer & Partner 
GmbH finanziell unterstützt.

Rückblick zur Lesung Hubert Neuper: 
1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Hubert 
Neuper (Autor) und BGM Christian Gepp im 
großen Sitzungssaal des Rathauses.

03 Mo., 03.03.2025

Die neue 
STADTZEITUNG KORNEUBURG 

erscheint!

03 Mo, 03.03.2025
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Februar
12 Mi, 12.02.2025, um 

16:00–20:00 Uhr

Shoppingevent 
Vollmondnacht
Teilnehmende Geschäfte 
öffnen ihre Türen bis in die 
Nacht und laden zum unver-
gesslichen Shopping-Erlebnis 
voller Rabatte und Gewinn-
spiele ein. 
Ort: Teilnehmende Shops rund um den 
Hauptplatz

12
Februar

Mittwoch
Erleben Sie die Magie der Vollmondnacht
mit verlängerten Öffnungszeiten und 
profitieren Sie von exklusiven Mondrabatten.

13 Do, 12.02.2025, um 
16:00–20:00 Uhr

Lesung „Liebe, Mord 
& Zweifel“
Astrid Wagner, Autorin und 
Strafverteidigerin war ganz 
nah dran an Jack Unterweger 
und erzählt ihre Geschichte. 
Ticketpreis: € 5,-. Informatio-
nen und Tickets unter: buch-
handlung.korneuburg@speed.at 
Ort: Buchhandlung Korneubuch, Haupt-
platz 20

14 Fr, 14.02.2025, um 
19:00–21:00 Uhr

Schubertiade
Heitere, melancholische und 
anspruchsvolle Werke von 
Komponist Franz Schubert 
erklingen im Rathaus. Ti-
ckets ab € 28,80 online unter 
eventjet.at erhältlich oder im 
Rathaus Bürgerservice. 
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Kor-
neuburg, Hauptplatz 39

15 Fr, 15.02.2025, um 
15:30–23:30 Uhr

Korneuburger 
Spieleabende
Unterschiedliche Gesell-
schaftsspiele stehen zur Ver-

fügung bzw. werden von den 
Teilnehmer:innen selbst mit-
gebracht. Geeignet für Perso-
nen ab 12 Jahren. 
Ort: Rathauskeller, Rathaus Café Bar 
Restaurant, Hauptplatz 39

16 So, 16.02.2025, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung: Gruß 
von der Landesbahn
Mit vorwiegend historischen 
Ansichtskarten kann die Ge-
schichte des Reisens in der Re-
gion nachempfunden werden. 
Die ausgestellten Ansichtskar-
ten, dieser vor über 100 Jahren 
errichteten Bahn von Korneu-
burg nach Ernstbrunn, Mis-
telbach und Hohenau, wurden 
von Leopold Wallisch gesam-
melt und für die Ausstellung 
zur Verfügung gestellt. 
Informationen und Details 
unter: https://museumsverein-
korneuburg.at. Weitere Termi-
ne: 23.02. und 02.03. um 09:00 
bis 12:00 Uhr.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard Ring 11

16 So, 16.02.2025, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung: Ler-
nen auf der Werft 
und Geschichte(n) 
der Lehrwerkstätte
Mit vorwiegend historischen 
Ansichtskarten kann die Ge-
schichte des Reisens in der 
Region nachempfunden wer-
den. Die ausgestellten An-
sichtskarten dieser vor über 
100 Jahren errichteten Bahn 
von Korneuburg nach Ernst-
brunn, Mistelbach und Ho-
henau, wurden von Leopold 
Wallisch gesammelt und für 
die Ausstellung zur Verfü-
gung gestellt. Informationen 
und Details unter: https://
museumsverein-korneuburg.at. 
Weitere Termine: 23.02. und 
02.03. um 09:00 bis 12:00 Uhr.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard Ring 11 

22 Sa, 22.02.2025, um 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé
Die „Meister am Werkzeug-
kasten“ geben ihr Bestes, um 
die Geräte wieder gemeinsam 
ins Laufen zu bringen. 
Ort: Aula der Volksschule, Bankmann-
ring 21

22 Sa, 22.02.2025, um 
15:00–15:50 Uhr

Puppenspiel: 
Rotkäppchen
Puppenbau/Regie/Spiel: Sven 
Stäcker. Märchen nach den 
Gebrüdern Grimm. Es war 
einmal ein Mädchen, das be-
kam von seiner Großmutter 
ein Mäntelchen mit einem 
Käppchen aus rotem Samt ge-
schenkt. Dieses trug es von da 
an jeden Tag, deshalb wurde 
es von allen nur Rotkäppchen 
genannt. Weitere Termine: So 
23.2. um 10:30-11:20 Uhr. 
Ort: Trauminsel Puppentheater Kor-
neuburg, Laaer Straße 32

27 Do/Fr, 27–28.02.2025, 
um 19:00–21:00 Uhr

Korneuburger 
Autor:innentage
In Kooperation mit der Buch-
handlung KorneuBuch wird 
den Korneuburger Autor:in-
nen eine Bühne geboten, um 
eigene Werke zu präsentieren. 
Im Rahmen einer Lesung stel-
len sie Krimis, Romane, Ge-
dichte oder Sachbücher vor. 
Freier Eintritt. Zählkarten sind 
im Rathaus, Bürgerservice, er-
hältlich. Die Zählkarten gelten 
immer für einen Tag. 
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Kor-
neuburg, Hauptplatz 39

März
02 So, 02.03.2025, um 

09:30 Uhr

Magical Mystery 
Radausflüge
Gemütliche, familienfreund-
liche Radausflüge starten um 
9:30 Uhr bei der Michlfarm.
Ort: Zum Scheibenstand 11

02 So, 02.03.2025, um 
16:00–19:00 Uhr

Operettengala 
„Korneuburger 
Faschingskrapferl“
Prof. Ernst Lintner, das Salon-
orchester „Kaiserwalzer“ und 
Solist:innen präsentieren 
Highlights aus der Wiener 
Operettenära. Tickets sind im 
Bürgerservice im Rathaus zu 
den Öffnungszeiten erhältlich 
und telefonisch unter +43 2262 
770 und DW 411, 412 oder 415. 
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Kor-
neuburg, Hauptplatz 39

04 Di, 04.03.2025, um 
15:00–21:00 Uhr

Faschingsparty
Das Stadtmarketing Korneu-
burg lädt unter dem Motto 
„Under The Sea“ zu Mitmach-
tänzen, Luftballonkünst-
ler:innen, Kinderschminken 
und lustigen Aktivstationen 
für Kids ein. Die Batala–Per-
cussiongruppe bietet vibrie-
rende Samba-Rhythmen. Die 
Band „Hackbrett“ verspricht 
stimmungsvolles Party
entertainment für alle Al-
tersgruppen und jeden Mu-
sikgeschmack. Es gibt eine 
Prämierung des besten Kin-
der-, Erwachsenen- und Grup-
penkostüms. 
Ort: Hauptplatz



Faschingsparty

März

04
Dienstag

Luftballon- und Seifenblasenkünstler:innen, Kinderschminken und lustige  
Aktivstationen für Kids. Vibrierende Sambarhythmen mit der Batala –  
Percussiongruppe. Die Band „Hackbrett“ vespricht stimmungsvolles Party- 
entertainment  für alle Altersgruppen und jeden Musikgeschmack. Prämierung 
des besten Kinder-, Erwachsenen- und Gruppenkostüms und viele weitere High-
lights.  Alles unter dem Motto: Under The Sea 

RATTI RATTI
Seifenblasen       
Luftballon-Glücksrad
Hüpfburg & Kinderschminken
16:00 Uhr: Batala-Percussion
17:00 Uhr: Hackbrett - Die Partyband

15:00 - 21:00 Uhr
Hauptplatz Korneuburg 
Freier Eintritt


